
GEMEINDEAKTUELL
Nummer: 24
Erscheinungsdatum: Freitag, 25. November 2005

Infos aus Gemeinderat/Kommissionen

Rücktritt aus der Geschäftsprüfungskommission

Robert Zeller, Schwarzenbach, hat per Ende 2005 seinen Rücktritt aus der Geschäftsprüfungskommission der politischen Gemeinde Jonschwil erklärt. Der Rücktritt erfolgt infolge Wohnortswechsel in eine andere Gemeinde. Der Gemeinderat hat vom Rücktritt Kenntnis genommen und den Termin für die Ersatzwahl auf den 21. Mai 2006 festgelegt. Die Ortsparteien wurden eingeladen, eine Kandidatin oder einen Kandidaten für den freiwerdenden Sitz in der GPK zu nominieren.

Tarif für die Abwassergebühren

Das neue Abwasserreglement der Gemeinde Jonschwil ist am 1. Oktober 2004 in Kraft getreten. Es gilt damit im Zeitraum 1.10.2004 – 30.9.2005 erstmals für die Abrechnung der Abwassergebühren. In den nächsten Tagen/Wochen werden deshalb erstmals die Abwasserrechnungen nach dem neuen Reglement verschickt. Bisher haben die beiden Dorfkorporationen die Abwassergebühren im Auftrag der Gemeinden eingezogen (gleichzeitig mit der Wasserrechnung). Neu erhalten die Hauseigentümer die Rechnungen direkt von der politischen Gemeinde. Der Tarif wurde vom Gemeinderat so definiert, dass pro Grundstück eine Grundgebühr von Fr. 95.00 und pro m3 Wasserverbrauch eine Mengengebühr von Fr. 0.85 berechnet werden. Die Minimalgebühr (Grundgebühr und Mengengebühr zusammen) beträgt Fr. 165.00. Bei Haushalten ohne Wasserzähler wird pro Einfamilienhaus Fr. 165.00 oder pro Zweifamilienhaus Fr. 250.00 verrechnet. Bei grösseren Wasserbezügern ohne Wasseranschluss (z.B. Restaurant) beträgt der Pauschaltarif Fr. 495.00.

Politische Gemeinde

Voranzeige Daten Bürgerversammlungen

Die Bürgerversammlungen im Frühjahr 2006 finden wie folgt statt:

· Dorfbürgerkorporation Jonschwil: Mittwoch, 22. Februar 2006

· Vorgemeinde polit. Gemeinde/Schulgemeinde: Montag, 20. März 2006, 19.30 Uhr

· Dorfkorporation Jonschwil: Montag, 27. März 2006

· Dorfkorporation Schwarzenbach: Montag, 27. März 2006
· Schulgemeinde und politische Gemeinde: Freitag, 31. März 2006

· Kath. Kirchgemeinde: Sonntag, 9. April 2006

Jungbürgerfeier

Am 18. November 2005 fand die Jungbürgerfeier der Jahrgänge 1986 und 1987 statt. Am Nachmittag besichtigten die neunzehn Jungbürgerinnen und Jungbürger den ZAB und die Tiermehlfabrik in Bazenheid. Anschliessend stand ein Bowlingturnier im Sonnmatt, Rickenbach, auf dem Programm. Zum Abendessen im Rest. Dörfli konnte Gemeindepräsident Stefan Frei rund 55 Jungbürgerinnen und Jungbürger begrüssen. 

Foto

Text zum Foto: Jungbürgerinnen und Jungbürger beim Rundgang durch den ZAB

Betriebsbesichtigung Firma Schweizer AG, Schwarzenbach

Am 17. November 2005 besichtigten der Gemeinderat und das Gemeindepersonal die Firma Schweizer AG in Schwarzenbach. Diese Firma kann auf eine über neunzigjährige Geschichte zurückblicken und beschäftigt rund zwanzig Mitarbeitende. Sie hat sich auf Pump- und Rührwerke (Gülletechnik) spezialisiert. Anwendungen finden sich hauptsächlich in der Landwirtschaft und im Kläranlagen- und Industriebereich. 

Foto

Abstimmung

Eidgenössische Volksabstimmung vom 27. November 2005

Am Sonntag, 27. November 2005, und im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen an den Vortagen, finden statt:

Eidgenössische Volksabstimmung über folgende Vorlagen:
a)
Bundesbeschluss vom 17. Juni 2005 über die Volksinitiative „für Lebensmittel aus gentechnikfreier Landwirtschaft“

b)
Änderung vom 8. Oktober 2004 des Arbeitsgesetzes (Ladenöffnungszeiten in Zentren des öffentlichen Verkehrs)

Urnenstandorte und Öffnungszeiten

Jonschwil und Schwarzenbach Schulhaus:

Sonntag, 27. November 2005

10.00 - 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass die persönliche Stimmabgabe am Samstag entfällt.

Briefliche Stimmabgabe

Jeder Stimmberechtigte kann seine Stimme von jedem Ort in der Schweiz aus brieflich abgeben. Die briefliche Stimmabgabe muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung der Urnen um 11.00 Uhr beim Stimmregisterführer (Briefkasten Gemeindehaus) eintreffen oder an der Urne abgegeben werden. Bezüglich der Formvorschriften für die briefliche Stimmabgabe wird auf die ergänzenden Informationen auf dem Stimmausweis verwiesen.

Für die briefliche Stimmabgabe wie für die Stimmabgabe an der Urne ist ausschliesslich das blaue Couvert zu verwenden.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe

Am Donnerstag, 24. November 2005 und am Freitag, 25. November 2005 kann bei der Gemeinderatskanzlei während den Büroöffnungszeiten (08.00 - 11.30 und 14.00 - 17.00 Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Fehlende Stimmausweise und Abstimmungsunterlagen können bis Freitag, 25. November 2005 beim Einwohneramt bezogen werden.
Gemeindeverwaltung

Einladung zum Handballspiel TSV St. Otmar-St. Gallen – BSV Bern Muri

Der TSV St. Otmar-St. Gallen lädt die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Jonschwil zum Meisterschaftsspiel des TSV St. Otmar-St. Gallen gegen den BSV Bern Muri ein. Das Spiel findet am Freitag, 10. Februar 2006 um 19.30 Uhr in der Kreuzbleiche, St. Gallen statt. Die Gemeinde Jonschwil organisiert 2 Cars (ca. 90 Personen). Die Carfahrt muss selbst bezahlt werden. Der Eintritt zum Spiel ist gratis. Wenn mehr als 90 Anmeldungen eingehen, werden die Teilnehmer nach Anmeldedatum bestimmt. Anmelden bis spätestens 30. November 2005 per E-Mail an gemeinde@jonschwil.ch oder mit dem untenstehenden Talon an das Gemeindesekretariat.

	Anmeldetalon Handballspiel

Name


Vorname


Strasse


Ort


Anz. Pers.




Abfallverwertung/-beseitigung

Altpapiersammlung
Jonschwil: Dienstag, 6. Dezember 2005
Wir bitten Sie, das Altpapier gebündelt erst am Morgen des Sammeltages an der Strasse bereitzustellen.


Wir dürfen nur folgendes sammeln:
- Zeitungen, Heftli, Illustrierte und Prospekte in Bündeln 
(kleine Bündel können wir besonders gut tragen)
- Karton separat gebündelt
Nicht mitnehmen dürfen wir:
- Papier und Karton in Papier- oder Plastiksäcken, in Tragtaschen oder Schachteln


Folgendes können Sie dem Altpapier nicht mitgeben, weil es nicht wiederverwertbar ist:
Haushaltpapier (Butter, Wurst, Käse, Fleisch, etc.), kleine Papierstückchen, Haushaltrollenpapier, Papiertaschentücher, Windeln, Milch-, Rahm-, Joghurt- und Getränkepackungen, Geschenk- und Blumenpapier, Fenstercouverts, Etiketten, Plastikabfälle, Papierservietten, Zigarettenschachteln, Kaffee- und Kakaosäcke, Filtertüten, Hülsen, Eierkartons, Kohlepapier, Styropor, Tiefkühlverpackungen, Büroabfälle, Ordner mit Aluminium- oder kunststoffbeschichtete Kartons wie z.B. Waschmittelkartons

Falls es für Sie einfacher ist, können Sie am Nachmittag Ihr Altpapier/Karton auch mit dem Auto zum Schulhausplatz fahren. Ab 13.30 bis 15.00 Uhr nehmen wir Ihr Sammelgut gerne entgegen und helfen Ihnen beim Ausladen.

PET-Flaschen-Entsorgung

Das Bauamt muss immer wieder feststellen, dass in den Glascontainern auch PET-Flaschen entsorgt werden. Diese Flaschen müssen jeweils von Hand wieder aus den Containern herausgefischt werden, da sie so nicht der Altglasverwertung zugeführt werden können. Auch trifft man immer wieder ganze Säcke voll PET-Flaschen an, die neben den Glascontainern einfach abgestellt werden.

Der richtige Entsorgungsweg ist: PET-Flaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Bei den Lebensmittelläden stehen überall PET-Sammelboxen, bei denen die PET-Flaschen kostenlos entsorgt werden können. In diesem Zusammenhang wird daran erinnert, dass beim PET-Recycling schweizweit eine Rücklaufquote von 75 % erreicht werden muss. Falls diese Quote in absehbarer Zeit nicht erreicht wird, wird eine Recycling-Gebühr auf die Flaschen geschlagen, um die Entsorgungskosten der öffentlichen Hand bei den PET-Flaschen zu decken.

Toleranz bei der Schneeräumung ist gefragt

Die einen erwarten sehnlichst Schnee zum Skifahren – die anderen ärgern sich über glitschige Strassen und Trottoirs sowie über Schneemaden. Das Bauamt-Team ersucht die Bevölkerung, bei schlechten Witterungsverhältnissen beim Winterdienst Toleranz und Verständnis zu zeigen. Im Rahmen des "reduzierten Winterdienstes" wird sich das Bauamt bemühen, die Gemeindestrassen und Trottoirs in möglichst gutem Zustand zu halten. Es wird auf folgende Punkte hingewiesen:

· Sträucher und Bäume sind so zurückzuschneiden, dass diese nicht in den Verkehrsraum hineinragen – und zwar auch dann, wenn Nassschnee darauf liegt.

· Motorfahrzeuge sind möglichst auf den privaten Vorplätzen und nicht auf der Strasse zu parkieren. Leider behindern parkierte Motorfahrzeuge die Räumungsarbeiten massiv. Die Gemeinde lehnt jede Haftung für Schäden ab.

· Die Grundeigentümer sind verpflichtet, die „Schneemaden“, welche durch die Räumungsfahrzeuge entstehen, selber wegzuschaufeln. Die Gemeinde hat dazu keine Pflicht.

· Die Schneeräumung findet meistens bei sehr schwierigen Wetterverhältnissen statt. Die Fahrzeuge sind gross und stark und brauchen zur Räumung des schweren Schnees ein gewisses Tempo. Deshalb werden die Eltern gebeten, die Kinder über diese speziellen Gefahren zu informieren. Den Fahrzeugen, welche sich mit gelbem Drehlicht und durch das Eigengeräusch bemerkbar machen, ist aus dem Weg zu gehen.

· Kehrichtsäcke, Gebinde und Container dürfen höchstens eine Stunde vor der Abfuhr im Bereich von Strassen und Trottoirs bereitgestellt werden.

Wir danken der Bevölkerung für die Beachtung dieser Anordnungen, die helfen, eine rasche und rationelle Schneeräumung während des ganzen Winters zu gewährleisten. Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Winter.

Ihr Bauamt
Steueramt

Kennzahlen

Im Jahre 2004 hatte die Gemeinde Jonschwil 2'005 Steuerpflichtige. Das sind 500 Steuerpflichtige oder rund 33% mehr als im Jahre 1994.
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Die durchschnittliche Steuerkraft je Einwohner der Gemeinde Jonschwil (einf. Steuer 100 %) betrug im Jahre 2004 Fr. 1'732.00. Der kantonale Durchschnitt lag bei Fr. 1'953.00. In den letzten 10 Jahren war die Steuerkraft je Einwohner der Gemeine Jonschwil immer leicht unter dem Durchschnitt des Kantones. Im Jahre 1999 gab es einen leichten Einbruch der Steuerkraft, da zu diesem Zeitpunkt das Steuergesetz revidiert wurde.
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Die längerfristige Betrachtung der Kennzahlen des Steueramtes zeigt, dass die Gemeinde finanziell nicht auf Rosen gebettet ist und deshalb weiterhin darauf bedacht sein muss, die Kosten im Griff zu behalten.

Finanzverwaltung

Rechnungsabschluss 2005

Damit wir mit den Abschlussarbeiten rechtzeitig beginnen können, sind wir darauf angewiesen, dass:

-
die ausstehenden Rechnungsbeiträge zugunsten der polit. Gemeinde (Steuern, Gebührenrechnungen, usw.) in den nächsten Tagen einbezahlt werden;

-
Guthaben von der Gemeinde (z.B. für die Erfüllung verschiedener Aufgaben als Gemeindefunktionär usw.) bis spätestens 16. Dezember 2005 in Rechnung gestellt werden.

Sektionschef

Aufgebotsplakat 2006

Die Aufgebotsplakate für das Jahr 2006 sind an allen öffentlichen Anschlagstellen der Gemeinden angeschlagen. Jeder Wehrpflichtige hat sich frühzeitig über seine Ausbildungsdienste zu informieren. Dieses Plakat gilt als Aufgebot! Einrückungspflichtige erhalten überdies einen persönlichen Marschbefehl. Einrückungspflichtige, die 14 Tage vor Dienstbeginn noch keinen Marschbefehl erhalten haben, melden dies sofort ihrem Kommandanten.
Weitere Erläuterungen entnehmen Sie bitte dem Aufgebotsplakat oder wenden Sie sich an das Amt für Militär und Zivilschutz des Kantons St. Gallen (Tel. 071 274 26 99).
Das Aufgebots-Tableau kann auch im Internet unter www.armee.ch/wk abgerufen werden. Vorteil: Änderungen auf dem Tableau werden innerhalb von 24 Stunden nachgetragen.
Bestattungsamt
Das Krematorium St. Gallen besitzt neu eine Homepage, die Sie mit der Internet-Adresse www.krematorium-sg.ch aufrufen können. Bei einem Todesfall finden Angehörige nützliche Informationen. Besuchen Sie die neue Homepage des Krematoriums.

Fundbüro

Abgegebene Gegenstände

28.10.2005 Portemonnaie schwarz

17.11.2005 Kindervelo rot/gelb/orange, Mistral, für 8-9 jähriges Kind

17.11.2005 Schlüssel mit Coop Anhänger

Diese Gegenstände können im Gemeindehaus, Büro 2, während den Büroöffnungszeiten abgeholt werden.

Brennen sollen nur die Kerzen!

• Achten Sie auf einen ausreichenden seitlichen Abstand der Kerzen zu brennbaren Materialien wie Zweige, Dekorationen, Vorhänge oder Fernsehgeräte von mindestens 25 cm.

• Verwenden Sie nichtbrennbare Kerzenhalter, die Kerzen sicher festhalten. 

• Löschen Sie brennende Kerzen vor dem Verlassen des Raumes.

• Tannenbaum: Stellen Sie ihn vor Weihnachten in ein Wassergefäss und lagern Sie ihn kühl. Sorgen Sie beim Aufstellen für einen festen und sicheren Stand des Baumes. Ist der Baum dürr, dürfen Kerzen nicht mehr angezündet werden.

• Halten Sie einen Handfeuerlöscher oder einen Wassereimer mit Handwischer bereit. Zögern Sie nicht, bereits bei Brandgeruch oder kleiner Rauchentwicklung die kritische Stelle zu berieseln.

Schulgemeinde Jonschwil-Schwarzenbach

aus dem Schulrat
Personelles

Primarschule Schwarzenbach

Ernst Mock hat seine Anstellung als Schulleiter auf Ende Schuljahr 2005/06 (31. Juli 2006)  gekündigt, da er sich beruflich neu orientieren möchte. Der Schulrat bedauert diesen Rücktritt sehr und dankt ihm bereits heute für sein grosses Engagement. Neben einer fruchtbaren Zusammenarbeit im Team und mit den Behörden leistete Ernst Mock massgebende Aufbauarbeit der geleiteten Schule. Die Stelle für die Schulleitung Schwarzenbach wird im Dezember in den Medien ausgeschrieben.

OZ Degenau
„nicht immer muss man hoch oben suchen, um einen Stern leuchten zu sehen…“
In dieser Woche habe Schülerinnen und Schüler der Oberstufe in mehr als Tausend Haushaltungen der Gemeinde selbst hergestellte Holzsterne mit Rechaudkerzen verteilt. Mit dieser Aktion will die Oberstufe der Bevölkerung von Jonschwil-Schwarzenbach für die bevorstehende Adventszeit eine Freude machen und gleichzeitig auf die musisch-gestalterischen Fächer aufmerksam machen. Handarbeit, Werken und Hauswirtschaft sind handlungsorientierte Fächer, die für unsere Jugendlichen einen wichtigen Gegenpol zum kognitiven Unterricht darstellen. In diesen Fächern ist „Herz und Hand“ gefragt, die persönliche Auseinandersetzung mit dem eigenen Handeln, die Erweiterung von persönlichen Stärken und das Kennen lernen neuer Arbeitsmethoden und –bereiche.

Unsere Oberstufe und namentlich die Lehrpersonen Margrit Schrepfer (Präsidentin des HHG), Doris Näf und Robert Reuter setzen damit die Idee des Dachverbandes der Ostschweizer und Liechtensteiner Lehrpersonen für Handarbeit, Hauswirtschaft und Gestalten (HHG) um. Dieser Verband lancierte für die Woche vom 21. – 25. November 2005 diese ostschweizerische Aktionswoche „Schule und Wellness“ zur klaren Positionierung der genannten Fächer in der Bildungslandschaft und zur gegenseitigen Vernetzung in diesem Bereich.

Wir hoffen, dass sich viele Personen aus der Gemeinde am „Licht aus der Oberstufe“ erfreuen können und wünschen allen eine frohe Adventszeit.

Thomas Eberle, Schulleiter 

Primarschule Jonschwil

Die Adventszeit ist nah…

Die Primarschule Jonschwil gestaltet in diesem Jahr den Adventskalender unserer Gemeinde. Mit viel Eifer und Freude haben unsere Kindergärtler, Schülerinnen und Schüler grosse Bilder geschaffen, die im Laufe des Dezembers erstrahlen werden. Jeden Tag werden wir an unserem Kalender ein neues Fenster öffnen. Was sich dahinter verbirgt, sei noch nicht verraten. Wir freuen uns, wenn Sie in der Zeit vom 1. Dezember 2005 bis 2. Januar 2006 ab und zu zwischen Notker- und Sunnerainschulhaus vorbei spazieren und unsere Kunstwerke bewundern. Der Adventskalender ist jeweils zwischen 17.00 und 21.00 Uhr beleuchtet.

Fensteröffnung

Am Donnerstag, 15. Dezember 2005, möchten wir von 19.00 - ca. 19.30 Uhr eines unserer Fenster feierlich öffnen. Wir laden alle Kinder, Eltern und Interessierte ein, Lieder zu geniessen und einer Geschichte zuzuhören. Treffpunkt ist der Schulhausplatz Jonschwil. Für all jene, die anschliessend noch für einen Schwatz auf dem Pausenplatz verweilen möchten, verkaufen wir Punsch und Kuchen.  Mit dem Erlös werden wir einer Kinderkrippe in der Region einen Wunsch erfüllen.

Primarschule Schwarzenbach

Liechtli mii, Liechtli mii

Zu diesem und anderen Liedern brachten wir am Mittwoch vor St. Martin das Licht in die dunklen Strassen von Schwarzenbach. Wir, das sind fast 90 Kinder der Basisstufe und der 2. Klasse sowie die Lehrpersonen. Das Licht haben wir mit selbst gebastelten Laternen, Räbenlichtern und ausgehöhlten Kürbissen auf Leiterwagen ins Dorf gebracht. Es hat uns sehr gefreut, dass viele Eltern, Bewohnerinnen und Bewohner von Schwarzenbach sowie Verwandte und Bekannte die Strassen gesäumt, aus den Fenstern geschaut, selbst Lichter angezündet, mitgesungen und applaudiert haben. Am Schluss nach diesem, für die kürzesten Beine unter uns, längeren Marsch waren wir froh das wohlverdiente Wienerli und später die warme Bettdecke geniessen zu können.

Dass es für uns zu einem so schönen Erlebnis wurde, haben wir vielen Personen zu verdanken. Das sind die Eltern, die Helferkinder und Begleitpersonen, die Musiker und Musikerinnen der Thuurvögel sowie die Personen aus dem Schulrat und der Schulleitung, die uns mit Wienerli und Brot versorgt haben. Speziell gefreut hat uns, dass wir nach dem „Ständli“ beim Seniorenwohnsitz Dörfli Wundertüten von den Seniorinnen und Senioren überreicht bekamen. Herzlichen Dank euch allen.

Bis nächstes Jahr.

die Kinder und Lehrpersonen von Schwarzenbach

Weihnachtsaktion Honduras

„…Letzte Woche habe ich wieder einmal eine für mich als Lehrerin eindrückliche Lektion gelernt. Am Morgen habe ich mit einigen Schülern beobachtet, wie andere Kinder von draussen mit Luftdrachen gespielt haben. Sie fanden, das möchten sie auch basteln. Ich dachte o.k., dann überlege ich mir mal, wie wir zu geeignetem Material kommen, wo ich das auftreiben soll, mit welchem Geld bezahlen etc.

Ich habe dann meine Lektionen gehalten und am Mittag fand ich die Kinder schon ganz vertieft am Basteln. Tatsächlich, sie schafften es, aus alten Plastiksäcken und Palmenrinden Drachen zu basteln; ohne Leim, ohne Drachenpapier, ohne Schere, ohne Holzstäbchen und ohne Schnur und zwar noch recht stabile mit langen Schwänzen! Ich fand das total eindrücklich! Wenn ich daran denke, was ich in der Schweiz  für Material dazu benötigt hätte und bis ich dies hier in Ceiba irgendwo aufgetrieben hätte. Das einzige, was ich dann noch dazu gekauft habe, war Silch, damit sie die Drachen höher steigen lassen konnten. Wir leben in Europa schon in einem Materialüberfluss…“

Katrin Hellmüller arbeitete bis zum Sommer an der Primarschule Schwarzenbach und verliess die Schweiz anfangs August Richtung Ceiba in Honduras. Sie nützt ihr Sabbatjahr, um als Lehrerin in einem Projekt mitzuarbeiten, das sich zur Aufgabe gemacht hat, Strassenkindern einen minimalen Schulbesuch zu ermöglichen. In regelmässigen Abständen berichtet sie von ihrem anderen Leben in Südamerika.

Das Team aus Schwarzenbach hat sich entschlossen, die Schule, in der Katrin Hellmüller arbeitet, zu unterstützen. Dazu wurde für den Dezember die „Weihnachtsaktion Honduras“ ins Leben gerufen, die sich  aus drei Teilen zusammensetzt: 

- Der Samichlaus kommt heuer mit leeren Händen in die Schule. Er kauft diesmal keine Nüsse, Mandarinen, Orangen und Guetzli, sondern schickt das Geld den Strassenkindern nach Honduras.

- An einem offenen Weihnachtssingen (16. Dezember 2005, 19.00 Uhr, Kapelle Schwarzenbach) wird via Kollekte für die Schule in Honduras gesammelt.

- Am 10. Dezember 2005 findet im Hofacker unter der Führung der Basisstufe ein kleiner Basar statt, an dem verschiedene Kleinigkeiten zum Verkauf angeboten werden, welche die Schulklassen vorher hergestellt haben. Der Erlös kommt vollumfänglich den Kindern in Honduras zugute.

Im Schulhaus wird anfangs Dezember eine Infowand aufgestellt, die Auskunft über Honduras und speziell über die Schule, in der Frau Hellmüller arbeitet, geben soll. Diese Infowand wird auch am offenen Weihnachtssingen und am Basar zu sehen sein.

Wir laden Sie herzlich ein, am Weihnachtssingen und am Basar teilzunehmen und die Weihnachtsaktion „Honduras“ zu unterstützen.
Ernst Mock, Schulleitung Schwarzenbach

Kirchgemeinden

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil-Jonschwil....Logo!!!

Sonntag, 27. November

09.30 
Predigt: Pfarrer Alfred Enz
Kollekte: Weisser Ring
Mitwirkung Kirchenchor, Kolibri, Kinderhort

14.30
Senioren-Adventsfeier, Kirchgemeindehaus


Mit Puppenspiel: Das grosse Festmahl, musikalische Umrahmung

19.30 
Ökumenische Feier: Das Leben feiern


evangelische Kirche Oberuzwil, Chorraum

Donnerstag, 1. Dezember

06.15 Liturgisches Morgengebet, Kirchgemeindehaus

Freitag, 2. Dezember

20.00 
Junge Kirche, Kirchgemeindehaus
Samstag, 3. Dezember

Jungschar, Elterntag gemäss Programm
16.30
Fiire mit de Chline: Mir fiired Advent, Kirche
Sonntag, 4. Dezember
09.30 
Kolibri, Kirchgemeindehaus
10.30 
Kirche Bichwil

Predigt: Peter Leuzinger

Kollekte: Mission am Nil, Poliklinik Abu Rof
Donnerstag, 8. Dezember

06.15 
Liturgisches Morgengebet, Kirchgemeindehaus
14.30 
Witwen-Nachmittag, Hotel Rössli Oberuzwil
Freitag, 9. Dezember
20.00 
Junge Kirche, Kirchgemeindehaus
www.ref.ch/oberuzwil-jonschwil
Kath. Kirchgemeinde Jonschwil-Schwarzenbach

Sankt Nikolaus-Besuche 2005

Alljährlich zu Beginn der Adventszeit besucht Sankt Nikolaus mit Knecht Ruprecht die Kinder und Familien in Jonschwil, Schwarzenbach, Bettenau und Oberrindal. Am Sonntag, 4. Dezember 2005 um 16.30 Uhr ist wiederum die beliebte Aussendungsfeier in der kath. Pfarrkirche Jonschwil. Dort möchte Sankt Nikolaus nicht nur Kinder begrüssen, sondern auch Eltern sind herzlich eingeladen. Nach dem Segen Gottes erhalten alle Kinder vom Sankt Nikolaus ein kleines Geschenk, als Zeichen seiner grossen Gütigkeit. Anschliessend ab ca. 18.00 - ca. 20.30 Uhr zieht er zu den Familien. Ebenso am Dienstag, 6. Dezember 2005 ab ca. 17.30 - ca. 20.00 Uhr. Zur Deckung der Unkosten, Neuanschaffungen von Kleidern und Zubehör wird pro Familienbesuch Fr. 25.00 eingezogen. Gewünschter Tag und Zeit können unter Tel. 071 920 18 36 oder 071 923 84 80 bis Mittwoch, 30. November 2005 angemeldet werden. Damit Sankt Nikolaus die Familienbesuche auch gut vorbereiten kann, braucht er die Kindersteckbriefe bis 30. November 2005. Adresse: Sankt Nikolaus, 9243 Jonschwil. Diese Steckbriefe liegen in der Pfarrkirche Jonschwil (Schriftenstand) Kapelle Schwarzenbach, Bäckerei Spitzli, Volg Jonschwil, Spar Schwarzenbach und Dörflibeck auf.

Sankt Nikolaus und Knecht Ruprecht

Verkauf von Adventskränzen und Gestecken, wie Weihnachtsgeschenke

Am 1. Adventsonntag, 27. November 2005 verkaufen wir Ministranten/innen nach dem Sonntagsgottesdienst in Jonschwil um 9.30 Uhr verschiedene Adventskränze, Türgestecke aus Palmfrüchten und verschiedene Weihnachtsgeschenke beim Haupteingang. Der Erlös aus dem Adventsverkauf kommt der Ministrantenwallfahrt 2006 in Rom zugut.

Es würde uns freuen, wenn Sie diesen Verkauf grosszügig unterstützen würden.

Ministranten/innen von Jonschwil-Schwarzenbach

Infos aus kantonalen Ämtern

Kantonspolizei St. Gallen

Sicherheitsberatung     Logo!!

Die Sicherheitsberatung der Kantonspolizei St. Gallen informiert Sie darüber, wie Bedrohungen richtig einzuschätzen sind und wie Sie mit Angst und Verbrechensfurcht umgehen können. Wir verfügen über umfangreiches Informationsmaterial zu den Themen Bedrohungen und Gewaltanwendung, sowie über Demonstrationsräume mit technischen Einbruchs- und Diebstahlsicherungen. Sie können selbst vorbeugende Massnahmen treffen und sich richtig verhalten. Helfen Sie mit, Verbrechen zu verhüten! Wir sagen Ihnen gerne wie. Nutzen Sie die Sicherheitsberatung - ein kostenlose Dienstleistung für Ihre Sicherheit! Wir beraten Sie unabhängig und neutral, bei Bedarf auch bei Ihnen zu Hause!

Die Sicherheitsberatung der Kantonspolizei St. Gallen ist erreichbar unter: Telefon: 071 229 38 29, E-Mail: sicherheitsberatung@kaposg.ch, Internet: www.kaposg.ch

Aus den Vereinen/Parteien

Offenes Singen

Wo man singt da lass dich ruhig nieder...
Am Mittwoch, 30. November 2005, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Familienzentrum, Dörfli 1, Schwarzenbach.

Jeden letzten Mittwoch im Monat singen wir zusammen in gemütlicher Runde alte Volkslieder, hören besinnliche Geschichten und lachen über einen guten Witz.

Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und Selbstgebackenes. Alle Freunde des Gesanges sind dazu herzlich eingeladen, Anmeldung ist nicht nötig.

Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: Silvia Häfeli, Tel. 071 923 38 33 oder Monika Amstutz (Ochsner), Tel. 071 923 58 36

Frauen- und Müttergemeinschaft Jonschwil/Schwarzenbach    Logo!!

Müttergemeinschaft

Fiire mit de Chline

Samstag, 26. November 2005, 9.30 Uhr in der Kapelle Schwarzenbach. Zusammen wollen wir uns auf den Advent einstimmen mit. Alle Kinder zwischen 3 und 6 Jahren sind herzlich mit ihren Eltern dazu eingeladen. 

Danach treffen wir und zu Kaffee, Sirup und Zopf im Familienzentrum. Mitbringen: Ein Kissen als Sitzgelegenheit für die Kinder. Auf ein Wiedersehen, wir freuen uns.

Nadja Sutter und Marianne Schmuki

Frauengemeinschaft

Lismistube
Mir treffed üs zum Lisme am:

Dienstag, 6. Dezember 2005, ab 14.00 Uhr in der Alterssiedlung

Mir wünsched en gmüetliche Nomitag.

Der Vorstand

Adventsfenster in Bettenau

1
Gämperli Patricia und Peter

2
Hirschi Christina

3
Gämperli Renate und Gebhard

4
Gemperle Helena und Roland

5
Gämperli Theres und Gallus

6
Gämperli Irene und Patrik

7
Gämperli Trudi und Albert

8
Trunz Brigitte und Peter

9
Gämperli Sabine und Sepp

10
Fitze Tabea und Daniel

11
Thalmann Madlen und Hans

12
Stäbler Irene und Roland

13
Künzli Helen und Marcel

14
Hoffmann Madlen und Werner

15
Keller Rosmarie und August

16
Gämperli Maria und August

17
Städler Theres und Martin

18
Sutter Isabella und Andreas

19
Thalmann Madlen und Othmar

20
Gämperli Klärli und Hans

21
Müggler Patricia und Sepp

22
Müggler Patricia und Sepp

23
Büchi Hans

24
Gämperli Sabine und Sepp

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Mingos    Logo!!

Stadttheater

Auch dieses Jahr findet der traditionelle Stadttheaterbesuch in St. Gallen statt. Wir laden alle Kinder der 2. Klasse bis zur 2. Oberstufe ein, mit uns einen eindrucksvollen Tag zu verbringen.

Wir fahren mit dem Zug nach St. Gallen, starten dort mit einem Bummel durch den Weihnachtsmarkt und werden als Höhepunkt das Kinder- & Jugendtheater Cinderella geniessen. Abschliessend feiern wir Advent im Pfarreiheim in Jonschwil.

Wann: 

Sonntag, 11. Dezember 2005

Treffpunkt: 
11.00 Uhr Post Jonschwil


11.00 Uhr Post Schwarzenbach

Rückkehr: 
19.00 Uhr Post Jonschwil


19.00 Uhr Post Schwarzenbach

Mitnehmen: 
z’Mittag, wenig Taschengeld

Kosten:
Fr. 15.00 für Mingosmitglieder


Fr. 20.00 für Nichtmingosmitglieder

Bis Montag, 28. November 2005 anmelden bei: Darinka Egli, Unterdorfstr. 3a, Jonschwil, Tel. 071 923 16 86 und Fr. 15.00 bzw. Fr. 20.00 beilegen.

____________________________________

Vor-/Name: 


Klasse: 


Einsteigeort: 


Unterschrift der Eltern: 

Frauenchor und Männerchor Schwarzenbach
Gemeinsamer Unterhaltungsabend

Schwarzenbach, Samstag, 26. November 2005, Turnhalle Schwarzenbach

Wieder geht bald ein Vereinsjahr zu Ende und es ist jeweils Tradition in Schwarzenbach, dass die beiden Chöre ihren Unterhaltungsabend durchführen. Es hat sich aber auch in den vergangenen Jahren gezeigt, dass für einen solchen Anlass das Gemeinsame sich bewährt. Dass beide Chöre an ihren wöchentlich Proben den Chorgesang pflegen, möchten Sie gerne anlässlich des Unterhaltungsabend zeigen.

Sozusagen zum Vereinshöhepunkt der beiden Vereine sind Sie am 26. November 2005 in die Mehrzweckhalle in Schwarzenbach eingeladen. Ein abwechslungsreiches Liederprogramm sowie ein lustiges Theater, das von Theaterspielerinnen und Theaterspieler aus der Gemeinde eingeübt wurde, wird der Schwerpunkt des unterhaltenden Teils des Abends sein und Sie sicher bestens unterhalten. Für Ihre Präsentationen und für den ganzen Abend haben die beiden Chöre als Motto gewählt: Die kleinen Freuden des Lebens.

Auch eine reichhaltige Tombola mit dem Haupttreffer ein Wellness-Wochenende für 2 Personen in der Alpenrose Elbigenalp wartet auf Sie, und es lohnt sich dabei zu sein. Und wenn Sie am Schluss noch das Tanzbein schwingen möchten, so sind Sie auch dazu herzlich eingeladen und Werner Früh wird Sie sicher im richtigen Takt halten.

Auch für das Kulinarische wurde gedacht: bereits ab 19.00 Uhr servieren wir Ihnen ein Nachtessen um Sie zuerst kulinarisch und dann unterhaltend auf den Abend einzustimmen.

Anmeldung und Reservation für das Nachtessen bis 24. November 2005 unter Tel. 071 923 44 85.

Auf Ihren Besuch und Ihre Sympathie freuen sich die beiden Chöre.

Post Jonschwil und Schwarzenbach

Post News
Millionen-Glück am Samstag, 26. November 2005

Uf dä Poscht in Jonschwil und Schwarzäbach

gits am Samschtig ganz e grossi Sach!

Mer schenket zo jedem Millionälos a dem Tag

grad nomol s'Glück för en grossä Betrag!

S'Benissimo gits gratis zum mitneh

vo üserä Schalterglücksfee!

D'Adventskalender för chli und gross

sind baschtlet mit verschiedänä Los.

Mer wünschet ganz viel Glück bim Schpiel

Euri beidä Pöschtlerteam.

Bürgermusik Jonschwil    Logo!!

Kirchenkonzert

Samstag, 3. Dezember 2005, 17.30 Uhr in der kath. Pfarrkirche Jonschwil

Es laden herzlich ein: Crazy Singers unter der Leitung von Susanne Huber und Bürgermusik Jonschwil unter der Leitung von Peter Hänsenberger

UHC Jonschwil Vipers    Logo!!

Nächste Heimspiele

Alle unsere Teams sind gut in die neue Saison gestartet und belegen Plätze in der vorderen Tabellenhälfte. An den nächsten zwei Samstagen spielen unsere jüngsten Juniorinnen respektive Junioren ihre Heimrunden im OZ Degenau.

26.11.2005 Juniorinnen C
14.00 Uhr
Jonschwil Vipers - UHT Bronschhofen

16.00 Uhr
Jonschwil Vipers - Piranha Chur

03.12.2005 Junioren D
15.20 Uhr
Jonschwil Vipers - UHC Hittnau

17.20 Uhr
Jonschwil Vipers - UHC Fireball Nürensdorf

Beide Teams würden sich über Ihren Besuch freuen. 

Diverse Meldungen

Wir gratulieren

Claudia Landolt

Wir gratulieren Claudia Landolt, Jonschwil zum 1. Rang am Frauenfelder Halbmarathon bei den Damen 30 – 39-jährige. Sie bewältigte die Distanz in 1 Std. 22 Minuten. Zu dieser Leistung möchten wir ihr herzlich gratulieren.

Dank

Wir danken allen, die zum Gelingen unserer goldenen Hochzeitsfeier durch Gebet, Gesang, Glückwünsche, Geschenke oder sonst irgendwie beigetragen haben.

Idda und Franz von Aarburg-Koster

Vergelt’s Gott

Humor

Eine Schlange fragt die andere: „Bin ich eigentlich giftig?“ Darauf die andere: „Warum willst du das denn wissen?“ „Ich habe mir gerade auf die Zunge gebissen.“

G:\verwaltung\Gemeindeblatt\mb2005\05mb24.doc
G:\verwaltung\Gemeindeblatt\mb2005\05mb24.doc

_1191818407.xls
Diagramm1

		1994		1994

		1995		1995

		1996		1996

		1997		1997

		1998		1998

		1999		1999

		2000		2000

		2001		2001

		2002		2002

		2003		2003

		2004		2004



je Steuerpfl.

Total Steuerpflichtige

Jahr

Steuerpflichtige

1505

1531

1688

1761

1817

1808

1881

1982

1994

1951

2005



Jan

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		180:36		Monatssoll

																				1:31		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 22.5 Tage												179:05		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: Januar 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1																				1:31

		2																				1:31

		3		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		1:31

		4		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		1:31

		5		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:31

		6		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:31

		7		7:35		12:00		4:25		13:05		17:00		3:55		8:20				8:20		1:15

		8																				1:15

		9																				1:15

		10		7:35		12:00		4:25		13:10		18:00		4:50		9:15				9:15		1:54

		11		7:30		12:00		4:30		13:00		17:05		4:05		8:35				8:35		1:53

		12		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:53

		13		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:53

		14		7:30		12:00		4:30		13:20		17:00		3:40		8:10				8:10		1:27

		15																				1:27

		16																				1:27

		17		7:40		12:00		4:20		Branchenkunde				4:18		8:38				8:38		1:29

		18		7:35		12:00		4:25		13:00		17:10		4:10		8:35				8:35		1:28

		19		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:28

		20		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:28

		21		7:30		12:00		4:30		13:00		16:50		3:50		8:20				8:20		1:12

		22																				1:12

		23																				1:12

		24		7:45		12:00		4:15		13:10		17:55		4:45		9:00				9:00		1:36

		25		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		1:20

		26		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		1:04

		27		7:35		12:00		4:25		13:00		17:00		4:00		8:25				8:25		0:53

		28		7:15		11:55		4:40		13:05		17:05		4:00		8:40				8:40		0:57

		29																				0:57

		30																				0:57

		31		7:45		12:00		4:15		12:55		18:00		5:05		9:20				9:20		1:41

								Ferienguthaben: 20.5 Tage												179:05		effektives Monatssoll

																				180:46		./. Erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												1:41		plus/minus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident





Feb

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		172:00		Monatssoll

																				1:41		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 20.5												170:19		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: Februar 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1		7:35		11:45		4:10		Frei		Frei		4:18		8:28				8:28		1:33

		2		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:33

		3		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:33

		4		7:35		11:55		4:20		12:55		17:35		4:40		9:00				9:00		1:57

		5																		0:00		1:57

		6																		0:00		1:57

		7		7:45		11:50		4:05		13:00		18:00		5:00		9:05				9:05		2:26

		8		7:35		11:55		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		2:10

		9		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		2:10

		10		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		2:10

		11		7:30		12:00		4:30		13:15		17:10		3:55		8:25				8:25		1:59

		12																				1:59

		13																				1:59

		14		7:35		11:40		4:05		Branchenkunde				4:18		8:23				8:23		1:46

		15		7:40		12:00		4:20		12:55		17:00		4:05		8:25				8:25		1:35

		16		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:35

		17		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:35

		18		7:50		12:00		4:10		13:00		17:10		4:10		8:20				8:20		1:19

		19																				1:19

		20																				1:19

		21		7:40		11:55		4:15		Branchenkunde				4:18		8:33				8:33		1:16

		22		7:35		12:00		4:25		12:55		17:05		4:10		8:35				8:35		1:15

		23		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:15

		24		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:15

		25		7:30		11:55		4:25		Frei		Frei		4:18		8:43				8:43		1:22

		26																				1:22

		27																				1:22

		28		7:45		11:35		3:50		Branchenkunde				4:18		8:08				8:08		0:54

								Ferienguthaben: 19.5 Tage												170:19		effektives Monatssoll

																				171:13		./. erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												0:54		plus/minus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident





Mär

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		178:36		Monatssoll

																				0:54		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 19.5 Tage												177:42		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: März 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1		7:25		11:45		4:20		Frei		Frei		4:18		8:38				8:38		0:56

		2		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:56

		3		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:56

		4		7:30		11:50		4:20		Frei		Frei		4:18		8:38				8:38		0:58

		5																				0:58

		6																				0:58

		7		7:35		11:55		4:20		Branchenkunde				4:18		8:38				8:38		1:00

		8		7:35		11:45		4:10		Frei		Frei		4:18		8:28				8:28		0:52

		9		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:52

		10		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:52

		11		7:25		11:45		4:20		Frei		Frei		4:18		8:38				8:38		0:54

		12																				0:54

		13																				0:54

		14		7:35		11:45		4:10		Branchenkunde				4:18		8:28				8:28		0:46

		15		7:30		12:00		4:30		13:00		17:15		4:15		8:45				8:45		0:55

		16		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:55

		17		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:55

		18		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		0:39

		19																				0:39

		20																				0:39

		21		7:25		12:00		4:35		13:25		18:00		4:35		9:10				9:10		1:13

		22		7:20		12:00		4:40		12:55		17:20		4:25		9:05				9:05		1:42

		23		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:42

		24		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		2:18		6:36				6:36		1:42

		25																				1:42

		26																				1:42

		27																				1:42

		28																				1:42

		29		7:25		12:00		4:35		12:55		17:10		4:15		8:50				8:50		1:56

		30		7:30		12:00		4:30		13:00		16:55		3:55		8:25				8:25		1:45

		31		7:40		11:55		4:15		12:55		17:15		4:20		8:35				8:35		1:44

								Ferienguthaben: 17.5 Tage												177:42		effektives Monatssoll

																				179:26		./. erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												1:44		plus/minus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident



&C



Apr

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		180:36		Monatssoll

																				1:44		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 17.5 Tage												178:52		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: April 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1		7:30		12:00		4:30		13:15		17:00		3:45		8:15				8:15		1:23

		2																				1:23

		3																				1:23

		4		7:35		12:00		4:25		13:15		18:00		4:45		9:10				9:10		1:57

		5		7:35		12:05		4:30		12:50		17:05		4:15		8:45				8:45		2:06

		6		7:35		12:00		4:25		13:10		17:00		3:50		8:15				8:15		1:45

		7		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		1:45

		8		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		1:45

		9																				1:45

		10																				1:45

		11		7:40		11:30		3:50		Branchenkunde				4:18		8:08				8:08		1:17

		12		7:35		12:00		4:25		12:55		17:20		4:25		8:50				8:50		1:31

		13		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:31

		14		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:31

		15		7:40		12:00		4:20		13:15		17:00		3:45		8:05				8:05		1:00

		16																				1:00

		17																				1:00

		18		7:45		11:55		4:10		13:25		18:00		4:35		8:45				8:45		1:09

		19		7:40		11:50		4:10		Frei		Frei		4:18		8:28				8:28		1:01

		20		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:01

		21		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:01

		22		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		0:45

		23																				0:45

		24																				0:45

		25		7:40		12:00		4:20		13:15		18:00		4:45		9:05				9:05		1:14

		26		7:40		12:00		4:20		12:55		17:15		4:20		8:40				8:40		1:18

		27		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:18

		28		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:18

		29		7:20		12:00		4:40		13:00		17:00		4:00		8:40				8:40		1:22

		30																				1:22

								Ferienguthaben: 15.0 Tage												178:52		effektives Monatssoll

																				180:14		./. erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												1:22		plus/minus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident





Mai

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		170:00		Monatssoll

																				1:22		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 15 Tage												168:38		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: Mai 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1																				1:22

		2		7:35		12:00		4:25		13:05		18:00		4:55		9:20				9:20		2:06

		3		7:25		12:00		4:35		13:15		17:00		3:45		8:20				8:20		1:50

		4		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		2:18		6:36				6:36		1:50

		5		Auffahrt		Auffahrt				Auffahrt		Auffahrt										1:50

		6		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		1:50

		7																				1:50

		8																				1:50

		9		7:25		12:00		4:35		13:15		18:00		4:45		9:20				9:20		2:34

		10		7:00		12:00		5:00		13:00		17:10		4:10		9:10				9:10		3:08

		11		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		3:08

		12		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		3:08

		13		7:25		12:00		4:35		13:15		17:05		3:50		8:25				8:25		2:57

		14																				2:57

		15																				2:57

		16																				2:57

		17		Krank		Krank		4:18		Krank		Krank		4:18		8:36				8:36		2:57

		18		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		2:57

		19		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		2:57

		20		7:35		12:00		4:25		13:30		17:00		3:30		7:55				7:55		2:16

		21																				2:16

		22																				2:16

		23		7:30		11:55		4:25		13:25		18:00		4:35		9:00				9:00		2:40

		24		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		2:40

		25		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		2:40

		26		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		2:40

		27		7:55		11:40		3:45		Frei		Frei		4:18		8:03				8:03		2:07

		28																				2:07

		29																				2:07

		30		7:40		12:00		4:20		13:10		17:55		4:45		9:05				9:05		2:36

		31		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		2:36

								Ferienguthaben: 11.5 Tage												168:38		effektives Monatssoll

																				171:14		./. erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												2:36		plus/minus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident





Jun

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		189:12		Monatssoll

																				2:36		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 11.5 Tage												186:36		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: Juni 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		2:36

		2		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		2:36

		3		7:40		11:40		4:00		Frei		Frei		4:18		8:18				8:18		2:18

		4																				2:18

		5																				2:18

		6		7:50		11:30		3:40		LAP		LAP		4:18		7:58				7:58		1:40

		7		LAP		LAP		4:18		13:00		17:10		4:10		8:28				8:28		1:32

		8		LAP		LAP		4:18		12:55		16:45		3:50		8:08				8:08		1:04

		9		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		1:04

		10		7:55		11:35		3:40		LAP		LAP		4:18		7:58				7:58		0:26

		11																				0:26

		12																				0:26

		13		LAP		LAP		4:18		13:00		17:55		4:55		9:13				9:13		1:03

		14		LAP		LAP		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		1:03

		15		7:55		12:00		4:05		13:00		17:00		4:00		8:05				8:05		0:32

		16		LAP		LAP		4:18		12:55		17:00		4:05		8:23				8:23		0:19

		17		7:30		12:00		4:30		13:00		17:00		4:00		8:30				8:30		0:13

		18																				0:13

		19																				0:13

		20		7:50		11:55		4:05		13:15		18:00		4:45		8:50				8:50		0:27

		21		7:35		12:00		4:25		13:00		17:25		4:18		8:43				8:43		0:34

		22		Gantamt		Gantamt		4:18		Gantamt		Gantamt		4:18		8:36				8:36		0:34

		23		7:45		12:00		4:15		13:00		17:20		4:20		8:35				8:35		0:33

		24		Frei		Frei		4:18		13:00		17:00		4:00		8:18				8:18		0:15

		25																				0:15

		26																				0:15

		27		7:55		11:55		4:00		13:05		18:00		4:55		8:55				8:55		0:34

		28		7:40		12:05		4:18		13:00		16:45		3:45		8:03				8:03		0:01

		29		7:40		12:05		4:18		12:55		17:10		4:18		8:36				8:36		0:01

		30		7:40		11:40		4:00		Frei		Frei		4:18		8:18				8:18		- 17 min

								Ferienguthaben: 9.0 Tage												186:36		effektives Monatssoll

																				186:19		./. erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												minus 17 min		plus/minus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident





Jul

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		180:36		Monatssoll

																				minus 17 min		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben 9.0 Tage												180:53		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: Juli 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36

		2

		3

		4		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36

		5		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36

		6		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36

		7		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36

		8		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36

		9

		10																				- 17 min

		11		7:30		12:00		4:30		13:10		17:55		4:45		9:15				9:15		0:22

		12		7:40		12:05		4:25		13:00		17:05		4:05		8:30				8:30		0:16

		13		7:35		11:55		4:20		13:00		17:05		4:05		8:25				8:25		0:05

		14		7:30		12:05		4:35		13:05		17:05		4:00		8:35				8:35		0:04

		15		7:25		12:05		4:40		13:00		16:55		3:55		8:35				8:35		0:03

		16																				0:03

		17																				0:03

		18		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		0:03

		19		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		0:03

		20		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		0:03

		21		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		0:03

		22		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		0:03

		23																				0:03

		24																				0:03

		25		7:15		12:05		4:50		13:20		18:05		4:45		9:35				9:35		1:02

		26		7:25		12:00		4:35		13:00		17:15		4:15		8:50				8:50		1:16

		27		7:20		12:00		4:40		12:50		17:20		4:30		9:10				9:10		1:50

		28		7:20		11:55		4:35		13:40		17:10		3:30		8:05				8:05		1:19

		29		7:20		12:00		4:40		13:15		17:05		3:50		8:30				8:30		1:13

		30

		31

								Ferienguthaben: 0.0 Tage												180:53		effektives Monatssoll

																				182:06		./. erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												1:13		plus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident





Aug

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		154:48		Monatssoll

																				1:13		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben ab 15. Aug. 3 Tage												153:35		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: August 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1																				1:13

		2		7:30		12:00		4:30		13:00		15:55		2:55		7:25				7:25		0:02

		3		Krank		Krank		4:18		Krank		Krank		4:18		8:36				8:36		0:02

		4		7:20		12:00		4:40		13:00		17:00		4:00		8:40				8:40		0:06

		5		7:20		12:00		4:40		12:55		17:05		4:10		8:50				8:50		0:20

		6																		0:00		0:20

		7																				0:20

		8		7:20		12:00		4:40		13:05		17:15		4:10		8:50				8:50		0:34

		9		Ferien		Ferien		unb.		Ferien		Ferien		unb.		0:00				0:00		0:34

		10		Ferien		Ferien		unb.		Ferien		Ferien		unb.		0:00				0:00		0:34

		11		Ferien		Ferien		unb.		Ferien		Ferien		unb.		0:00				0:00		0:34

		12		Ferien		Ferien		unb.		Ferien		Ferien		unb.		0:00				0:00		0:34

		13														0:00				0:00		0:34

		14																				0:34

		15		7:50		12:00		4:10		13:00		18:00		5:00		9:10				9:10		1:08

		16		7:40		12:00		4:20		13:00		16:45		3:45		8:05				8:05		0:37

		17		7:35		12:00		4:25		12:55		17:05		4:10		8:35				8:35		0:36

		18		Krank		Krank		4:18		Krank		Krank		4:18		8:36				8:36		0:36

		19		7:35		12:00		4:25		13:00		17:00		4:00		8:25				8:25		0:25

		20																				0:25

		21																				0:25

		22		7:40		12:00		4:20		13:20		18:05		4:45		9:05				9:05		0:54

		23		7:30		12:05		4:35		13:05		17:05		4:00		8:35				8:35		0:53

		24		7:50		12:00		4:10		13:00		17:05		4:05		8:15				8:15		0:32

		25		7:35		12:00		4:25		12:55		17:05		4:10		8:35				8:35		0:31

		26		7:35		12:05		4:30		13:00		17:05		4:05		8:35				8:35		0:30

		27																				0:30

		28																				0:30

		29		7:45		12:00		4:15		12:55		18:00		5:05		9:20				9:20		1:14

		30		7:30		11:45		4:15		Frei		Frei		4:18		8:33				8:33		1:11

		31		7:35		12:00		4:25		13:00		17:05		4:05		8:30				8:30		1:05

								Ferienguthaben: 2.5 Tage												153:35		effektives Monatssoll

																				154:40		./. erreichtes Monatssoll

		Visum:																		1:05		plus/minus für Folgemonat

		Angestellter

		Gemeindepräsident





Sep

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		189:12		Monatssoll

																				1:05		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 7.5 Tage												188:07		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: September 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1		7:40		12:00		4:20		13:10		17:05		3:55		8:15				8:15		0:44

		2		7:30		12:00		4:30		13:00		17:00		4:00		8:30				8:30		0:38

		3																				0:38

		4																				0:38

		5		7:50		12:00		4:10		12:55		18:00		5:05		9:15				9:15		1:17

		6		7:45		12:00		4:15		13:00		16:30		3:30		7:45				7:45		0:26

		7		7:45		12:00		4:15		13:30		17:00		3:30		7:45				7:45		3:53		0.5 Tage Ferien

		8		7:45		11:45		4:00		Frei		Frei		4:18		8:18				8:18		3:35		in Überzeit

		9		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		3:19		umgewandelt

		10																				3:19

		11																				3:19

		12		7:50		12:00		4:10		13:00		18:05		5:05		9:15				9:15		3:58

		13		7:45		12:05		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		3:42

		14		7:45		12:05		4:20		12:55		17:05		4:10		8:30				8:30		3:36

		15		7:45		12:05		4:20		12:50		17:15		4:25		8:45				8:45		3:45

		16		7:25		11:40		4:15		Frei		Frei		4:18		8:33				8:33		3:42

		17																				3:42

		18																				3:42

		19		7:50		12:00		4:10		13:00		18:00		5:00		9:10				9:10		4:16

		20		7:45		12:05		4:20		13:00		16:45		3:45		8:05				8:05		3:45

		21		7:40		12:05		4:25		13:00		17:10		4:10		8:35				8:35		3:44

		22		7:45		12:05		4:20		13:00		17:05		4:05		8:25				8:25		3:33

		23		7:45		12:05		4:20		13:05		17:00		3:55		8:15				8:15		3:12

		24																				3:12

		25																				3:12

		26		7:30		12:00		4:30		13:15		18:05		4:50		9:20				9:20		3:56

		27		7:30		12:00		4:30		13:00		17:05		4:05		8:35				8:35		3:55

		28		7:35		12:00		4:25		13:00		18:20		5:20		9:45				9:45		5:04

		29		7:55		12:00		4:05		12:45		16:45		4:00		8:05				8:05		4:33

		30		7:50		12:05		4:15		13:30		17:00		3:30		7:45				7:45		3:42

								Ferienguthaben: 6 Tage												188:07		effektives Monatssoll

		Visum:																		187:31		./. erreichtes Monatssoll

		Angestellter																		0:00		plus/minus für Folgemonat

		Gemeindepräsident





Okt

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		178:36:00		Monatssoll

																				3:42		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 6 Tage												174:54		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: Oktober 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1																				3:42

		2																				3:42

		3		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		3:42

		4		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		3:42

		5		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		3:42

		6		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		3:42

		7		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		3:42

		8																				3:42

		9																				3:42

		10		7:45		11:45		4:00		13:25		18:00		4:35		8:35				8:35		3:41

		11		7:30		12:00		4:30		13:00		17:05		4:05		8:35				8:35		3:40

		12		7:40		12:00		4:20		13:00		17:05		4:05		8:25				8:25		3:29

		13		7:30		12:00		4:30		13:00		17:00		4:00		8:30				8:30		3:23

		14		7:40		12:15		4:35		13:10		17:05		3:55		8:30				8:30		3:17

		15																				3:17

		16																				3:17

		17		7:45		12:00		4:15		13:05		18:05		5:00		9:15				9:15		3:56

		18		7:35		12:00		4:25		13:00		17:00		4:00		8:25				8:25		3:45

		19		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		3:29

		20		7:40		11:45		4:05		Frei		Frei		4:18		8:23				8:23		3:16

		21		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		3:00

		22																				3:00

		23																				3:00

		24		7:40		12:00		4:20		12:55		18:05		5:10		9:30				9:30		3:54

		25		7:30		12:05		4:35		13:00		17:00		4:00		8:35				8:35		3:53

		26		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		3:37

		27						0:00						0:00		0:00				0:00		0:00

		28						0:00						0:00		0:00				0:00		0:00

		29																				0:00

		30

								0:00						0:00		0:00				0:00

								Ferienguthaben: 0.5 Tage												174:54		effektives Monatssoll

																				154:43		./. erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												0:00		plus/minus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident





Nov

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		180:36		Monatssoll

																				1:31		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 22.5 Tage												179:05		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: Januar 2005

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1																				1:31

		2																				1:31

		3		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		1:31

		4		Ferien		Ferien		4:18		Ferien		Ferien		4:18		8:36				8:36		1:31

		5		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:31

		6		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:31

		7		7:35		12:00		4:25		13:05		17:00		3:55		8:20				8:20		1:15

		8																				1:15

		9																				1:15

		10		7:35		12:00		4:25		13:10		18:00		4:50		9:15				9:15		1:54

		11		7:30		12:00		4:30		13:00		17:05		4:05		8:35				8:35		1:53

		12		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:53

		13		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:53

		14		7:30		12:00		4:30		13:20		17:00		3:40		8:10				8:10		1:27

		15																				1:27

		16																				1:27

		17		7:40		12:00		4:20		Branchenkunde				4:18		8:38				8:38		1:29

		18		7:35		12:00		4:25		13:00		17:10		4:10		8:35				8:35		1:28

		19		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:28

		20		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		1:28

		21		7:30		12:00		4:30		13:00		16:50		3:50		8:20				8:20		1:12

		22																				1:12

		23																				1:12

		24		7:45		12:00		4:15		13:10		17:55		4:45		9:00				9:00		1:36

		25		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		1:20

		26		7:40		12:00		4:20		13:00		17:00		4:00		8:20				8:20		1:04

		27		7:35		12:00		4:25		13:00		17:00		4:00		8:25				8:25		0:53

		28		7:15		11:55		4:40		13:05		17:05		4:00		8:40				8:40		0:57

		29																				0:57

		30																				0:57

		31		7:45		12:00		4:15		12:55		18:00		5:05		9:20				9:20		1:41

								Ferienguthaben: 20.5 Tage												179:05		effektives Monatssoll

																				180:46		./. Erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												1:41		plus/minus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident





Dez

		GEMEINDEVERWALTUNG JONSCHWIL																		189:12		Monatssoll

																				0:42		plus/minus Vormonat

								Ferienguthaben: 24.5 Tage												188:30		eff. Monatssoll

		Arbeitszeitkontrolle von:								Ivo Dal Molin										Monat: Dezember 2004

		Tag		Arbeits-				Std.		Arbeits-				Std.		Tagesstd.		Minus		effektive		Bemerkungen

				zeit		Vorm.				zeit		Nachm.				brutto				Arbeitszeit

		1		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:42

		2		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:42

		3		7:45		12:00		4:15		13:00		17:00		4:00		8:15				8:15		0:21

		4																				0:21

		5																				0:21

		6		7:30		11:55		4:25		Branchenkunde				4:18		8:43				8:43		0:28

		7		7:30		12:00		4:30		13:00		17:10		4:10		8:40				8:40		0:32

		8		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:32

		9		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:32

		10		7:25		12:00		4:35		12:55		17:00		4:05		8:40				8:40		0:36

		11																				0:36

		12																				0:36

		13		7:45		12:00		4:15		13:15		18:00		4:45		9:00				9:00		1:00

		14		7:40		12:00		4:20		13:00		17:05		4:05		8:25				8:25		0:49

		15		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:49

		16		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:49

		17		7:50		12:00		4:10		13:25		17:05		3:40		7:50				7:50		0:03

		18																				0:03

		19																				0:03

		20		7:20		12:00		4:40		Branchenkunde				4:18		8:58				8:58		0:25

		21		7:15		12:00		4:45		12:55		17:00		4:05		8:50				8:50		0:39

		22		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:39

		23		Schule		Schule		4:18		Schule		Schule		4:18		8:36				8:36		0:39

		24		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		0:00		4:18				4:18		0:39

		25																				0:39

		26																				0:39

		27		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		4:18		8:36				8:36		0:39

		28		7:15		12:00		4:45		12:55		17:15		4:20		9:05				9:05		1:08

		29		7:20		12:00		4:40		13:00		17:15		4:15		8:55				8:55		1:27

		30		7:20		12:00		4:40		13:05		17:05		4:00		8:40				8:40		1:31

		31		Frei		Frei		4:18		Frei		Frei		0:00		4:18				4:18		1:31

								Ferienguthaben: 22.5 Tage												188:30		effektives Monatssoll

																				190:01		./. erreichtes Monatssoll

		Visum:						Visum:												1:31		plus/minus für Folgemonat

		Lehrling						Angestellter

		Gemeindepräsident
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Datenbank

		

		Kennzahlen Steueramt

				1994		1995		1996		1997		1998		1999		2000		2001		2002		2003		2004

		je Steuerpfl.		5.13		25.89		7.73		18.86		4.03

		Total Steuerpflichtige		1,505		1,531		1,688		1,761		1,817		1,808		1,881		1,982		1,994		1,951		2,005

		Einwohnerzahl		2,756		2,810		2,878		2,964		3,020		3,022		3,104		3,128		3,188		3,189		3,205

		1.2 Steuerkraft (einf. Steuer 100 %)

		natürliche Pers.

		Gemeinde		84		87		89		89		92		91		89		90		87		89		89

		Kanton		89		89		90		90		89		88		87		85		89		90		90

		juristische Pers.

		Gemeinde		16		13		11		11		8		9		11		10		13		11		11

		Kanton		11		11		10		10		11		12		13		15		11		10		10

				1994		1995		1996		1997		1998		1999		2000		2001		2002		2003		2004

		Gemeinde		1,508		1,539		1,554		1,692		1,385		1,374		1,429		1,433		1,602		1,698		1,732

		Kanton		1,608		1,652		1,674		1,639		1,685		1,678		1,722		1,813		1,844		1,971		1,953

		Rang		33		31		31		22		49		52		44		46		38		39		38

		1.3 Entwicklung der einfachen Steuer

		Zuwachs

		Gemeinde		1.59		11.02		3.55		2.17		-1.58		-4.52		4.53		6.91		4.24		4.88		3.07

		Kanton		3.06		5.51		1.48		1.22		0.53		-0.38		0.97		5.75		3.58		4.53		2.51

		1.4 Steuerrückstände in %

		laufendes Jahr

		Gemeinde																4.16		5.81		6.72		6.58

		Kanton																4.36		6.09		7.91		8.17

		alle Jahre

		Gemeinde		3.07		9.27		3.88		4.90		5.74		5.71		4.71		6.22		10.12		10.89		11.10

		Kanton		8.57		8.46		8.23		8.02		7.55		7.26		7.44		7.25		11.03		13.04		13.60

		1.5 Erlasse und Verluste

		Gemeinde		0.06		0.01		0.26		0.20		0.49		1.43		0.48		0.34		0.10		0.00		0.39

		Kanton		0.69		0.79		0.94		0.91		0.82		1.01		0.78		0.75		0.54		0.47		0.64

		2. Stand der Veranlagungen

		Gde-Steueramt		87.16		67.06		78.36		66.94		71.78		65.05		76.48				67.58		75.55		82.37

		Kantonsmittel		77.01		66.13		76.26		66.56		76.82		64.10		76.45				53.71		69.61		75.53

		KStA St. Gallen		10.50		5.95		15.52		11.38		22.36		7.49		17.02				2.32		5.87		10.01

		Kantonsmittel		16.28		8.25		16.48		7.65		16.34		7.24		15.62				8.92		7.70		9.62

		pendente Veranl.		2.34		26.99		6.12		21.68		5.86		27.46		6.50				30.10		18.58		7.62

		Kantonsmittel		6.71		25.62		7.26		25.79		6.84		28.66		7.93				37.37		22.69		14.85

		3.1 Überweisungen an die Gemeinde

		Total Nebensteuern		883,571		940,839		879,228		1,145,394		649,284		723,444		750,062		745,002		734,063		611,231		586,084

		3.2 Entschädigungen an die Gemeinde

		Total Entschädigungen		184,461		183,888		214,158		271,953		154,999		180,788		165,858		122,122		123,980		134,995		141,645
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